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Liebe Leserinnen und Leser!

Fast acht Jahre ist es her, dass die Universität Bonn zum letz-
ten Mal die Würde eines Ehrensenators verlieh; der Ausgezeich-
nete hieß damals Roman Herzog. Zu dem Alt-Bundespräsidenten 
gesellt sich nun ein Wissenschaftler, der in Ökonomenkreisen ei-
nen ähnlichen Bekanntheitsgrad genießen dürfte wie Herzog in 
der Politik: Professor Dr. Reinhard Selten, der einzige deutsche 
Ökonom, der bislang mit dem Nobelpreis für Wirtschaftswissen-
schaften ausgezeichnet wurde. Durch sein herausragendes wis-
senschaftliches Wirken, durch die Gründung des Laboratoriums 
für Experimentelle Wirtschaftsforschung und seine Verdienste um 
die Nachwuchsförderung habe er in besonderer Weise zum guten 
Ruf der Bonner Alma mater beigetragen, hieß es in der Laudatio.

Mit ihm wurden zwei weitere Persönlichkeiten geehrt, deren 
Engagement die Universität viel verdankt: Honorarprofessor Dr. 
Gisbert Knopp hat sich mit Sachkenntnis und Sorgfalt um Pfl e-
ge und Erhalt der denkmalgeschützten Unigebäude verdient ge-
macht; er erhielt dafür die Würde eines Ehrenbürgers. Eines der 
letzten Glanzstücke mit seiner Beteiligung war das Koblenzer Tor 
– „einer der schönsten Engpässe in Bonn“, wie Rektor Professor 
Dr. Matthias Winiger augenzwinkernd meinte.

Ohne die Arbeit von Dr. Wolf-Dieter Bellinger wäre wohl auch 
das Akademische Kunstmuseum nicht das Schmuckstück, das es 
heute ist: Der Vorsitzende des Museum-Fördervereins wurde für 
sein außergewöhnliches Engagement mit der Universitäts-Medail-
le ausgezeichnet. Wir gratulieren!

Ihr Redaktionsteam

Ristorante Italia
185*30 mm

Verdienste um die Uni: Dr. Wolf-Dieter 
Bellinger (links), Professor Dr. Reinhard 
Selten (2.v.r.), Honorarprofessor Dr. Gis-
bert Knopp (rechts). Rektor Professor Dr. 
Matthias Winiger übergab die Urkunden.
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4  Mehr Freiheit

Die NRW-Hochschulen sind in die Freiheit entlassen worden: 
Mit Inkrafttreten des so genannten „Hochschulfrei-

heitsgesetzes“ am 1. Januar sind die Universitäten 
und Fachhochschulen im 

bevölkerungsreichsten 
Bundesland keine staatli-
chen Einrichtungen mehr. 
Dies gibt ihren Leitungen 
einen wesentlich größe-
ren Handlungsspielraum. 
Doch nicht alles ändert 
sich durch das Gesetz. 
So behalten die Beschäf-
tigten ihre Rechte und 
Pfl ichten in vollem Um-

fang. Weitere Infos zur neuen 
Freiheit gibt‘s ab Seite 4.

ab  Seite 7: Mann und Frau

Über das Verhältnis zwischen den 
Geschlechtern könnte man etli-
che Dissertationen schreiben – 
oder auch Regalwände von 
Gedichten. Die Redakteure 
der „forsch“ haben daher 
nur wenige Facetten des 
Themas „Mann und Frau“ 
aufgegriffen. Und da-
bei herausgefunden, was 
eine Knarrstimme ist, 
mit welcher Waffe Frau-
en am liebsten morden – 
oder warum das nächste 
Orkantief besser „Kriem-
hild“ heißen sollte als 
Kyrill.
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40  Der Frühstarter

Seit 17 Jahren klingelt der 
Wecker bei Michael Wirbitz-
ky morgens um viertel vor 
4. In seinen längst ver-
gangenen Zeiten als Ge-
schichtsstudent war er da-
gegen schon froh, wenn 
er es pünktlich zur 10-Uhr-
Vorlesung an die Bonner Uni 
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28 Missverständnisse 
 inbegriffen

Wenn sich Chinesen und Deutsche am Verhand-
lungstisch gegenüber sitzen, kann es schnell zu 
Missverständnissen kommen. Das erfuhren vierzig 
Doktoranden aus Deutschland und dem Reich der 
Mitte, als sie kürzlich für neun Tage im chinesischen 
Chengdu zusammentrafen. In „Geschäftsgesprächen“ 
erfuhren sie vor allem, wie wichtig eine gemeinsame 
Vertrauensbasis ist – und wie unterschiedlich Gestik 
und Mimik interpretiert werden können.
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